
 
 
 
 
 
 
 
Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal 
Kapellenstraße 12 
56651 Niederzissen 
 
 

 
 

I. Antrag auf Erteilen einer Erlaubnis nach § 2 Gaststättengesetz des Bundes  

 

 Schank- und Speisewirtschaft    mit Bewirtschaftungsfläche im Freien  

 besondere Betriebsart (z.B. Diskothek)  

 

1. Personalien des Antragstellers (bei juristischen Personen und Vereinen Personalien der 
verantwortlichen Person) 

juristische Person/Verein  

Sitz (Straße, PLZ, Ort)  

eingetragen im Handels-/ 
Genossenschafts-/Ver- 
einsregister des Amtsgerichts 

in _________________________________ am __________________ 

unter Nr. _________________________________________________ 

(bitte Kopie des Registerauszugs beifügen) 

 nein (bitte ankreuzen) 

Familienname, Vorname, 
Geburtsname 

 

Anschrift (Straße, PLZ Ort)  

Telefonnummer/Handy- 
nummer) (Angabe freiwillig) 

 

Geburtsdatum und Geburts-
ort/Land 

 

Beruf  

Staatsangehörigkeit  

bei ausländischen Staatsan-
gehörigen Aufenthaltserlaub-
nis/-berechtigung 

gültig _________________   unbefristet  (bitte ankreuzen) 

erteilt am _________________ durch __________________________ 

Familienstand (bitte ankreu-
zen) 

 ledig  verheiratet  verwitwet  geschieden 

Aufenthalt in den letzten drei 
Jahren 

von ______________________ bis ___________________________ 

Adresse (Straße, PLZ Ort) 

________________________________________________________ 

von ______________________ bis ___________________________ 

Adresse (Straße, PLZ Ort) 

________________________________________________________ 

  



Haben Sie in den letzten drei 
Jahren selbstständig eine 
Gaststätte betrieben? 

 ja   nein 

(wenn ja, bitte Dauer der Tätigkeit, Anschrift und Name des Betriebs 
angeben) 

________________________________________________________ 

________________________________________________________ 

Sind Strafverfahren anhän-
gig? 

 nein 

 ja, und zwar 

________________________________________________________ 

________________________________________________________ 

Sind Bußgeldverfahren we-
gen Verstößen bei einer ge-
werblichen Tätigkeit anhän-
gig? 

 nein  

 ja, und zwar 

________________________________________________________ 

________________________________________________________ 

Ist ein Gewerbeuntersa-
gungsverfahren nach § 35 
Gewerbeordnung oder ein 
Verfahren auf Rücknahme 
oder Widerruf einer Gewer-
beerlaubnis anhängig? 

 nein 

 ja, und zwar 

________________________________________________________ 

________________________________________________________ 

2. Angaben zum Betrieb  

Name des Betriebs (ggf. bishe-
riger Name des Betriebs) 

 

Anschrift des Betriebs (Straße, 
PLZ Ort) 

 

Telefonnummer des Betriebs  

Welche Getränke werden ab-
gegeben? 

 alkoholische Getränke  

 alkoholfreie Getränke 

Abgabe von Speisen?  nein   ja  wenn ja 

Es sollen nachstehend aufgeführte Speisen verabreicht werden (bitte 
aufzählen – ggf. Liste beifügen): 

_______________________________________________________
_ 

_______________________________________________________
_ 

_______________________________________________________
_ 

_______________________________________________________
_ 

_______________________________________________________
_ 

_______________________________________________________
_ 

Soll die Betriebszeit be-
schränkt werden?  

 ja  nein  

Wenn ja, für welche Zeit?  

 Sollte der Betrieb über eine Bewirtschaftungsfläche im Freien verfü-
gen, wird Antrag auf Betriebszeit im Freien bis ________ Uhr ge-
stellt? 

Sind Ruhetage vorgesehen?  ja  nein  noch nicht bekannt 

Wenn ja, welche Tage? _________________________________  



Steht der Betrieb der Gaststät-
te im Zusammenhang mit ei-
nem Beherbergungsbetrieb? 

 ja  nein 

Wenn ja, wurde eine Bauerlaubnis beantragt? 

 ja  nein 

bei 
_____________________________________________________ 
(Angabe der Baubehörde, Aktenzeichen) 

Soll Personal beschäftigt wer-
den?  

 ja  nein  noch nicht bekannt  

Wenn ja, bitte Anzahl der Beschäftigten angeben! 

_______________________________________________________
_ 

Ist die Mitarbeit des Ehegatten im Betrieb vorgesehen? 

 ja  nein 

3. Räumlicher Umfang 

der Betrieb wird im selben 
räumlichen Umfang – wie Vor-
gänger– übernommen 

 ja  nein 

bei nein – bitte Änderungen angeben 

_______________________________________________________
_ 

_______________________________________________________
_ 

 

Es handelt sich um eine Neueinrichtung 

 ja  

 Pläne und Flächenberechnung liegen bei 

 werden nachgereicht 

4. Erforderliche Unterlagen 

Aufstellung über die Anzahl/ 
Lage der Betriebsräume (sh. 
Anlage) 

 liegt bei   wird nachgereicht 

Katasteramtlicher Lageplan  liegt bei   wird nachgereicht 

Bauzeichnung  liegt bei   wird nachgereicht 

Nutzflächenbeschreibung  liegt bei   wird nachgereicht 

Bescheinigung eines Elektro-
meisters, dass die elektr. An-
lagen den VDE-Vorschriften 
entsprechen 

 liegt bei   wird nachgereicht 

Nachweis einer Fachfirma 
über die Installation einer lüf-
tungstechnischen Anlage (Be-/ 
Entlüftung) in der Küche und 
im Lokal  

 liegt bei   wird nachgereicht 

Polizeiliches Führungszeugnis 
zur Vorlage bei obiger Behör-
de (=Empfänger) 

 wurde beantragt  wird beantragt 

Auskunft aus dem Gewerbe-
zentralregister zur Vorlage bei 
obiger Behörde (=Empfänger) 

 wurde beantragt  wird beantragt   

Bescheinigung in Steuersa-
chen (Finanzamt) 

 liegt bei   wird nachgereicht 

Negativbescheinigung des 
Insolvenzgerichtes (Amtsge-
richt Bad Neunahr-Ahrweiler) 

 wurde beantragt  wird beantragt   



Belehrung durch das Gesund-
heitsamt (Bescheinigung nach 
§ 43 I Nr. 1 Infektionsschutz-
gesetz) 

 liegt bei   wird nachgereicht 

Kopie des Pacht-/ Kaufver-
trags 

 liegt bei   wird nachgereicht 

Unterrichtungsnachweis der 
Industrie- und Handelskammer 

 liegt bei   wird nachgereicht 

Vorlage des Passes bzw. der 
Aufenthaltserlaubnis bei der 
Erlaubnisbehörde zur Ein-
sichtnahme 

 

 liegt bei   wird nachgereicht 

bei juristischen Perso-
nen/Vereinen Auszug aus dem 
Handels-/ 
Genossenschafts-/ 
Vereinsregister  

 liegt bei   wird nachgereicht 

Auszug aus dem Schuldner-
verzeichnis (wird von uns ein-
geholt) 

- 

5. Befristung 

Soll die Erlaubnis befristet 
werden? 

 ja   nein 

Wenn ja, bis zu welchem Zeitpunkt? 

________________________________________________________ 

 

II. Antrag auf vorläufige Erlaubnis 

 

Gemäß § 11 Abs. 2 Gaststättengesetz wird die (widerrufliche) vorläufige Erlaubnis für den oben genann-
ten Betrieb beantragt 

 ja    nein 

 

Mir ist bekannt, dass die vorläufige Erlaubnis nur bei Übernahme eines bestehenden Gaststättenbetriebs 
beantragt werden kann, und zwar in der Betriebsart sowie dem sachlichen und räumlichen Umfang nach 
der Erlaubnis des Vorgängers. 

Die Eröffnung des Betriebs ist vorgesehen ab ________________________________________. 

 

Erklärung des Antragstellers  

Mir ist bekannt, dass die vorstehenden Angaben zur Entscheidung über den Antrag benötigt werden (z.B. 
auch Feststellung der persönlichen Zuverlässigkeit des Antragstellers, Antragsberechtigung) und die 
Verweigerung von Angaben bzw. die Nichtbeibringung von notwendigen Unterlagen zur Ablehnung des 
Antrags führen kann. Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorgenannten Angaben. 

Mir ist ferner bekannt, dass der Beginn der Antragsbearbeitung von der Vorauszahlung der Erlaubnisge-
bühr, die ich als Antragsteller zu leisten habe, abhängig ist.  

Ich bin darüber informiert, dass ich den Wirtschaftsbetrieb erst aufnehmen darf, wenn ich im Besitz der 
beantragten Erlaubnis bin. 

 

 

____________________________________________________________________________________
Ort, Datum              Unterschrift des Antragstellers 

 
 
 
 



 

Anlage: Anzahl/ Lage der Betriebsräume 

 

Anzahl Zweckbestimmung Raum/Fläche 
Nummer 

Lage/ 
Stockwerk 

Grund- 
fläche m²    

Raum- 
höhe 

Gastplätze/ 
Betten 

Bemerkungen 

 
 

Schank- und Speiseräume 
 
 
 
 
 
 
 
 

Terasse 

 

      

       

       

       

 Toilettenanlagen für Gäste 
Schank- und Speisewirtschaft  

      

  
Herrentoiletten 

      

 
Urinale 

      

 
Damentoiletten 

      

 Toilettenanlage für Beschäftigte 
                                         
                                   

      

 
 
Herrentoiletten 

      

 
 
Urinale 

      

 

Damentoiletten 

      

 Arbeitnehmerräume 
 

      

      
                            

Aufenthaltsräume 
 

 

 
 
 

     

 

Ankleide- und Waschräume 

      

 Küche/Küchenanlagen 

 

      

 
                                         

Küche 

      

 

Lebensmittellagerraum 

      

 

Lebensmittelkühlraum 

      

 Flur/Vorraum       

   
 
 

     

  
 
 

     

 Sonstiger Nebenraum 
 
 

      

 Beherbergungsräume 
Weitere in der Anlage beifügen! 

      

        

 Toilettenanlagen für Gäste 
Beherbergungsbetrieb 

      

 Herrentoiletten       

 Urinale       

 Damentoiletten       
 
Stellplätze für Kraftfahrzeuge (Anzahl und Lage):_________________________________________________________________________________________ 
 
 
 

Nur bei Betriebserweiterungen: Nummern der Räume, die neu hinzugekommen sind: ____________________________________________________________ 

 


